
EINLADUNG
SOS Mitmensch lädt zur Verleihung des 

„Ute Bock Preises für Zivilcourage 
von SOS Mitmensch“.

22. Mai 2023
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

 
Rathaus, Wappensaal, 

Eingang Lichtenfelsgasse 2, Feststiege 2, 1. Stock.
1010 Wien.

Mit dabei: Mag.a Doris Schmidauer, Mavie Hörbiger, 
Conchita Wurst sowie Soia Hagen & Fabian Bachleitner



DIE PREISTRÄGER*INNEN
Der Preis geht dieses Jahr an Aktivist*innen selbstorganisierter Initiati-
ven, die sich mit hohem persönlichem Einsatz für die Verbesserung der 
Lebensbedingungen von geflüchteten Menschen und Migrant*innen 
einsetzen und sich für faire Asylverfahren und faire Arbeitsbedingun-
gen unabhängig von Geschlechtsidentität, Sexualität oder Herkunfts-
land engagieren.

Näheres über die Preisträger*innen und ihren außergewöhnlichen Ein-
satz wird am Veranstaltungsabend bekannt gegeben.

DER PREIS
Der Anerkennungspreis wurde 1999 ins Leben gerufen, um das  
Engagement der privaten Flüchtlingshelferin Ute Bock zu würdigen. 
Sie war gleichzeitig erste Preisträgerin. 
Ihr folgten Gertrude Hennefeld, Vinzipfarrer Wolfgang Pucher, der So-
zialarbeiter Bülent Öztöplu, die Plattform Gerechtigkeit für Seibane 
Wague, LEFÖ, Ehe ohne Grenzen, die Bleiberechtsplattform Oberöster-
reich, Elias Bierdel, Robert Zahrl und vier weitere Flüchtlingsaktivist*-
innen, der Polizist Uwe Sailer, der Verein Flucht nach Vorn, der Flücht-
lingshelfer Siegfried Stupnig, Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, 
Konvoi, Rudi Gelbard, Helga Feldner-Busztin, Nicola Werdenigg, maiz, 
SOS Balkanroute, Fairness Asyl sowie Schwester Maria-Andreas Weiß-
bacher und die Schüler*innen Tierra Rigby und Theo Haas, stellver-
tretend für alle Schüler*innen, die sich gegen die Abschiebung ihrer 
Mitschüler*innen eingesetzt haben.

Geehrt werden mit der Auszeichnung Personen und Initiativen, die sich 
mit besonderer Courage um die Einhaltung der Menschenrechte ver-
dient gemacht haben und/oder deren angewandte Grundrechtspflege 
in ihrem privaten oder beruflichen Umfeld außerordentliche Wirkung 
entfalten konnte.

Die Verleihung des Preises soll ein öffentliches Bewusstsein für  
wichtige Menschenrechtsthemen schaffen.



ABLAUF
18.30 Uhr  Einlass

19.00 Uhr  Begrüßung durch die Stadt Wien
  LAbg. und GR Mag. Michael Aichinger

19.05 Uhr Begrüßung durch SOS Mitmensch 
  
19.10 Uhr Offizielle Bekanntgabe der 1. Preisträger*innen
  Gerlinde Affenzeller (SOS Mitmensch) 

19.20 Uhr Laudatio von Doris Schmidauer

19.35 Uhr Preisübergabe
   
  Musikalischer Beitrag

19.45 Uhr Offizielle Bekanntgabe der 2. Preisträger*innen
  Alexander Pollak (SOS Mitmensch) 

19.50 Uhr Laudatio von Mavie Hörbiger

 20.00 Uhr Preisübergabe mit Conchita Wurst

  Musikalischer Beitrag

20.15 Uhr Empfang mit Erfrischungen und Musik

Moderation: Zeynep Buyraç
Musik: G‘schichtn aus‘m Wiener (Soia Hagen & Fabian 
Bachleitner)

VERANSTALTUNGSORT
Die Verleihung findet am Montag, dem 22. Mai 2023 ab 
19.00 Uhr im Wappensaal des Wiener Rathauses statt: Eingang 
Lichtenfelsgasse 2, Feststiege 2, 1. Stock.

ANMELDUNG
Da die Teilnehmer*innenzahl begrenzt ist, bitten wir um recht-
zeitige Anmeldung bis spätestens 15. Mai 2023 per E-Mail an:  
office@sosmitmensch.at



SPENDENKONTO
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